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„Wenn d’Klämle um de Baum rumschlumpfe,
d’Hexe in de Bar versumpfe,
d’Gugge liege unterm Disch,

dann weisch, dass z’Ebringe wieder Fasnet isch.“
Narri-Narro!

Ihre Gemeindeverwaltung und Bauhof

Rosenmontag
Am Rosenmontag, den 16.02.2026 bleibt das Rathaus
geschlossen
Narri!! Narro!!

Die Einsichtnahme in das Wählerver-
zeichnis für die Landtagswahl 2026 ist 
von 08.00 bis 12.00 Uhr möglich.
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BÜRGERMEISTERAMT EBRINGEN
Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr
(freitags nur telefonisch erreichbar - 
außer Bürgerbüro und Gemeindekasse)
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

Zentrale
Frau Gutmann 5058-0

Bürgerbüro
Frau Boßler/Frau Gutmann 5058-15

Bürgermeister
Herr Dr. Widmann 5058-11

Sekretariat Bürgermeister /  
Hauptamt, Standesamt
Frau Köpfer 5058-10

Hauptamt / Bauamt/ Grundbucheinsichtstelle
Frau Kähl 5058-13

Ordnungsamt 
N.N. 5058-21

Rechnungsamt
Herr Öhler 5058-17

Steueramt/Wasserabrechnung
Frau Kuhn 5058-12 

Gemeindekasse
Frau Wagner 5058-14

Bauhof 5058-23
Herr Taube 0151/152 00435

Hausmeister Rathaus
Herr Binder 0151/46260172

Feuerwehr
Gerätehaus Freiw. Feuerwehr 5058-22
Feuerwehrkommandant: Torsten Zangerle
Kommandant@ff-ebringen.de 

Integrierte Leitstelle Feuerwehr  
und Rettungsdienst    0761/2013315

Schönbergschule Ebringen
Rektorat Frau Brogt 5058-30
Sekretariat Frau Wagner  5058-30
Büro Hausmeister 5058-34
Hausmeister Herr Virvigli 0152/23016489
Kernzeitbetreuung an  5058-58
der Schönbergschule  0151/43207023 

Schönberghalle
Büro Hausmeister 5058-44
Hausmeister Herr Virvigli 0152/23016489

Willis Bücherkiste –  
Kinder- und Jugendbücherei Ebringen
Schönberghalle (Raum neben Sportlereingang)
Öffnungszeiten: jeden Mittwoch 16-18 Uhr 
1. Samstag im Monat 11-13 Uhr
Email: WillisBuecherkiste@gmx.de
Leitung: Dr. Susanne Kamphausen

Revierförster
Herr Wangler 0162 2550736
E-Mail: fabian.wangler@lkbh.de

Bezirksschornsteinfegermeister
Herr Arning 07636/791593

Kath. Kindergarten
Leiterin Frau Danner-Schwarz 7520

Gemeindevollzugsdienst 
gvd@ehrenkirchen.de  07633/80424
Sprechstunde im Rathaus Ehrenkirchen 
Do 17.00 - 18.00 Uhr 

Gemeinsamer Gutachterausschuss
„Markgräflerland-Breisgau“  07631/801650
gutachterausschuss@muellheim.de

Abfallberatung  0761/2187-9707
REMONDIS GmbH & Co.KG 0761/51509-0 
reklamation.alb@lkbh.de
Reklamationen Gelbe Tonne  0800/122 32 55

Wasser/Strom/Gas
badenovaNETZE GmbH 0800/2767767
Erdgas, badenova AG & Co. KG
Service-Nr.: Mo.-Fr. 0800/2838485

REDAKTIONSSCHLUSS:
Dienstag um 9 Uhr
mitteilungsblatt@ebringen.de

NOTRUFE
Rettungsdienst + Feuerwehr 112 
Notruf-Polizei 110

Integrierte Leitstelle Feuerwehr  
und Rettungsdienst    0761/201 33 15

Polizeiposten Ehrenkirchen 07633/806180

Polizeirevier Freiburg-Süd 0761/8824421

Krankentransporte 0761/19222

Giftnotrufzentrale FR 0761/19240

SOZIALES
SOS Hilfe für Familien e.V.  
Hilfe in Notlagen    0163/3151885  
Kleiderstube Norsingen:   0160/5520293 

Familienwerk Sölden e.V.  0761/40106-0 
Stationsleitung: Frau Birk 07664/4058069 
karin.birk@dorfhelferinnenwerk.de 0176/17612624

Integrationsfachdienst Freiburg  
Beratungsstelle für schwerbehinderte, psychisch 
erkrankte und hörbehinderte ArbeitnehmerIn-
nen und deren Arbeitgeber 0711 / 250832800

Helferkreis für Flüchtlinge in Ebringen  
helferkreis.ebringen@gmail.com 
Integrationsmanagement für  
geflüchtete Menschen 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Frau Ruder 0152 02469102 
sophia.ruder@lkbh.de 
Rathaus Ebringen 
Offene Sprechstunde: Dienstag 13.00 – 16.00 Uhr

Krisentelefon für die Regio 0761/88 88 35 33 
Freitag - Sonntag, sowie an Feiertagen  
von 18 - 22 Uhr

Inklusionsvermittlerin  
Frau Schmeier 0173/3452261 
inklusion@ebringen.de
Öffentliche Sprechstunde: 2. und 3. Dienstag im 
Monat, 14 - 16 Uhr, Rathaus, EG (Gemeinschafts-
raum, barrierefreier Zugang über Hintereingang)

LiA Leben im Alter e.V.  -
Nachbarschaftshilfe in Ebringen
Einsatzleitung 01575/2579146
Email: einsatzleitung@lia-leben-im-alter.de
Weiterer Kontakt: Rathaus/Bürgerbüro 5058-0
Öffentliche Sprechstunde:
1. Dienstag im Monat, 10.00 - 12.00 Uhr  
im Rathaus, 1. Stock

Sozialverband  VdK – Ortsverband Ebringen 
Frau Foser-Oberle  59211 
Frau Brigitte Goos-Kozlowicz 0160/96653714

Sozialstation Mittlerer Breisgau  
Prälat-Stiefvater-Weg 3, 79238 Ehrenkirchen  
Fax 07633/9533-90 07633/9533-0,  

Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald  
Grabenstr. 2, 79189 Bad Krozingen  
pflegestuetzpunkt@lkbh.de,  
Tel. 0761 2187 Durchwahl  2974 / 2073 / 2972 / 2971 

Hospizgruppe Südlicher Breisgau   0160/96842020  

POST
Post- und Paketshop Brüstle‘s Quelle 
Alemannenstraße 5 (ohne Postbank) 
Mo.-Fr.: 14:30 - 17:30 Uhr, Sa.: 09:00 - 12:00 Uhr 

ARZT
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und 
Erwachsene: Online-Sprechstunde: docdirekt  
Tel. 116117 docdirekt.de 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/ 
notfallpraxis-finden

ZAHNARZT
Zahnärztlicher Notfalldienst:  0761/120 120 00  
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst 
Allgemeine zahnmedizinische Patientenberatung 
Mi., 14 bis 18 Uhr Tel.: 0800/4747800

TIERARZT
Den tierärztlichen Notdienst erfahren Sie unter 
der Telefon Nr.: 0180/5843763

APOTHEKEN
Freitag, 13.02.2026
Bad-Apotheke im Paracelsushaus
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen
Tel.: 07633 - 15 01 50
Samstag, 14.02.2026
Weingarten-Apotheke Freiburg
Krozinger Str. 7, 79114 Freiburg
Tel.: 0761 - 48 42 00
Sonntag, 15.02.2026
Rieselfeld-Apotheke
Rieselfeldallee 16, 79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 45 62 30
Montag, 16.02.2026
Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfaffenweiler
Tel.: 07664 - 60 09 00
Dienstag, 17.02.2026
Vogtshof-Apotheke
Andreas-Hofer-Str. 65, 79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 4 24 65
Mittwoch, 18.02.2026
Bären-Apotheke im Breisgau-Center
St. Georgener Str. 2, 79111 Freiburg
Tel.: 0761 - 40 11 98 40
Donnerstag, 19.02.2026
Pinocchio-Apotheke
Günterstalstr. 11, 79102 Freiburg
Tel.: 0761 - 7 07 51 55
Freitag, 20.02.2026
Bären-Apotheke am Basler Tor
Christoph-Mang-Str. 18-20, 79100 Freiburg
Tel.: 0761 - 48 87 70 11
Änderungen vorbehalten.
Weitere Notdienstapotheken
finden Sie unter www.lak-bw.de
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Pflichtumtausch der Kartenführerscheine
Bis 2033 muss jeder Kartenführerschein, der vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt worden ist, in einen neuen EU-Scheckkartenführerschein 
umgetauscht werden. Aufgrund des Pflichtumtausches verzeichnet 
die Fahrerlaubnisbehörde eine erhöhte Anzahl an Anträgen. Die Be-
hörde rät demnach den betroffenen Führerscheininhabern, den An-
trag bereits fünf Monate vor dem gesetzlichen Stichtag zu stellen. Um 
dem sehr hohen Antragsaufkommen gerecht zu werden, hat die Fah-
rerlaubnisbehörde beim Umtausch seit kurzem auf den Direktversand 
von Führerscheinen durch die Bundesdruckerei Berlin an den Antrag-
steller umgestellt. Für die Antragsteller bringt es den Vorteil, dass sie 
nur einmalig einen Behördengang haben.

Wer seinen alten Karten-Führerschein in einen EU-Scheckkartenfüh-
rerschein umtauschen möchte, erledigt dies im Bürgerbüro seiner 
Wohnsitzgemeinde. Benötigt werden dafür ein biometrisches Passbild 
in ausgedruckter Form, der aktuelle Führerschein sowie ein gültiges 
Ausweisdokument (Personalausweis oder Reisepass). In diesem Zuge 
wird der alte Führerschein durch einen Aufkleber vor Ort befristet und 
wieder ausgehändigt. Auf diese Weise wird sichergestellt, dass für die 
Zeit bis zum Erhalt des neuen EU-Kartenführerscheins der Antragstel-
ler weiterhin im Besitz eines Nachweises über die Fahrerlaubnis ist. Der 
bisherige Führerschein bleibt dann längstens bis zum Erhalt des neuen 
Kartenführerscheins gültig.

Bitte beachten Sie, dass bei Führerscheinen, die ab dem 1. 
Januar 1999 ausgestellt worden sind der Umtausch zeitlich 
nach dem Ausstellungsjahr des Führerscheines gestaffelt ist:

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führerschein um-
getauscht sein muss

1999 – 2001 19.01.2026

2002 – 2004 19.01.2027

2005 -2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012 – 18.01.2013 19.01.2033

 
Der Umtausch eines alten Führerscheins erfolgt nur auf Antrag, 
d.h. die Betroffenen müssen selbst tätig werden. Eine schriftliche 
Aufforderung durch die Fahrerlaubnisbehörde an die betroffenen 
Personen gibt es nicht.

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der Gemeinde Ebringen  
für das Haushaltsjahr 2026
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 22.01.2026 folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1. im Ergebnishaushalt mit folgenden Beträgen Euro
 

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 8.657.400

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen 9.156.800

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergebnis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von -499.400

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

.17 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Summe aus 1.3 und 1.6) von -499.400

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 8.458.300

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit von 8.445.800

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des Ergebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 2.2) von 12.500

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit von 1.538.400

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit von 4.491.500

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
Investitionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-2.953.100

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) -2.940.600

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 2.548.000

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit von 245.700

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittelüberschuss /-bedarf aus
Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

2.302.300

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzierungsmittelbestands, Saldo des
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

-638.300

 
§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsfördermaßnahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf      2.548.000 Euro
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Auszahlung für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf   0 Euro
 

§ 4 Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf          1.831.300 Euro
 
II. Die vorstehende Haushaltssatzung mit ihren Anlagen für das Haushaltsjahr 2026 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Die vom 

Gemeinderat beschlossene Haushaltssatzung mit ihren Anlagen wurde gemäß § 81 Absatz 2 GemO der Rechtsaufsichtsbehörde vom 
Landratsamt Breigau-Hochschwarzwald am 26.01.2026 vorgelegt.

 Die genehmigungspflichtigen Bestandteile der Haushaltssatzung wurden vom Landratsamt Breigau-Hochschwarzwald am 02.02.2026 
genehmigt.

III. Die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2026 liegen ab Dienstag, 17. Februar 2026 bis einschließlich Mitt-
woch, 26. Februar 2026 während der üblichen Dienstzeiten bei der Gemeindeverwaltung Ebringen im Rechnungsamt, Schlossplatz 1, 
79285 Ebringen, zur Einsichtnahme öffentlich aus.

 Er wird zur Einsichtnahme auf der Internetseite der Gemeinde öffentlich bereitgestellt. Er steht dort bis zur Bekanntmachung der nächs-
ten Haushaltssatzung zur Verfügung.

IV. Hinweis: Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen der Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Gemeinde Ebringen geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Ebringen, den 13.02.2026
gez. Dr. Hans-Peter Widmann, Bürgermeister

Sperrung der 
Straße „Wieden-
hutweg Nr. 7 a“
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald als zuständige Straßenverkehrsbehör-
de anlässlich von Aufgrabungsarbeiten in 
der Straße „Wiedenhutweg Nr. 7 a“ in Ebrin-
gen aus Gründen der Sicherheit oder Ord-
nung des Verkehrs eine verkehrsrechtliche 
Anordnung erlassen.

Die Anordnung hat Gültigkeit für max. 1 Ar-
beitstag in der Zeit vom 23.02.2026 bis zum 
27.02.2026.

Die Arbeiten werden unter Vollsperrung des 
Verkehrs durchgeführt. Die Sperrung hat in 
Fahrtrichtung Arbeitsstelle an den Punk-
ten gemäß Verkehrszeichenplänen. Diesen 
finden Sie auf unserer Homepage www.
ebringen.de unter Rathaus&Service / Neu-
igkeiten.

Für den Fußgängerverkehr wird auf der 
Fahrbahn ein verkehrssicherer Durchgang 
eingerichtet.

MITTEILUNGEN

Sumsergarten-Pflegedienst
Am Samstag, 21. Februar 2026, um 14.00 
Uhr findet der erste Pflegedienst des Jah-
res im Sumsergarten statt. Gehölze müssen 
zurück geschnitten, die Grünflächen vom 
Laub und abgefallenen Ästen gesäubert 
werden. Den Rundpfad wollen wir besser 
begehbar machen und mit Hackschnitzeln 
belegen. Dafür stellt uns das Forstamt die 
Hackschnitzel zur Verfügung. Die Erfahrung 
zeigt, dass vor allem bei nassem Wetter rut-
schige Stellen umgangen und neue Tram-
pelpfade angelegt werden. Die Hackschnit-
zel ermöglichen ein sauberes Begehen und 
mindern die Sturzgefahr.
Am 21.02. ist jede helfende Hand wichtig 
und wir benötigen viele Hände. Verlegen 
Sie Ihren Spaziergang gegen 2 Stunden Mit-
hilfe im Sumsergarten, das ist ein ehrenamt-
licher Dienst für unsere Natur. Als weitere 
Pflegedienst-Termine sind der 28.02. und 

der 07.03. jeweils zur gleichen Zeit vorgese-
hen.
Bei Rückfragen Tel. 7885
Benno Kuhn

Das Berghauser Kapellen- 
Modell ist umgezogen
Anlässlich der 1300 Jahrfeier unserer Ge-
meinde fertigte August Spiegelhalter ein 
maßstabgetreues Modell der Berghauser 
Kapelle und stellte dieses in seinem Hof zur 
Freude vieler Bewunderer aus. Als dieser 
Hof bebaut werden sollte, musste das Mo-
dell weichen und fand für ein paar Jahre im 
Vorgarten von Norbert Kuhner in Talhausen 
einen neuen Standort. Nun stand das Kirch-
lein erneut Bauplänen im Wege und ein 
neuer Standort musste gefunden werden. 
In einer Bildanimation hatte Artur Zährin-
ger das Modell an vier zur Wahl stehenden 
Standorten vorgestellt und die Dorfarchiv-
versammlung entschied sich für den Platz 
in der Schönbergstraße Nr. 101 auf dem 
Grundstück von Familie Jenne. Thomas 
Buck und Christoph Jenne besorgten den 
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Umzug. Ihnen sei Dank. Die Witterung hat 
aber ihre Spuren an dem Modell hinterlas-
sen und eine Restaurierung ist unerlässlich. 
Hier sind vor allem unsere kompetenten 
Mitglieder gefragt.
 
Für das Dorfarchiv
Benno Kuhn

Informations- 
Beratungs- und  
Beschwerdestelle für  
psychisch erkrankte Menschen

Ergänzung des ehrenamtlichen 
Teams gesucht
Menschen mit psychischen Beeinträchti-
gungen und deren Angehörigen steht ein 
kostenfreies Angebot für Fragen, Anre-
gungen und Beschwerden im Zusammen-
hang mit dem gemeindepsychiatrischen 
Hilfesystem zur Verfügung. Der Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald und die Stadt 
Freiburg bieten eine gemeinsame unab-
hängige Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle - kurz IBB-Stelle. 

Die IBB-Stelle informiert Psychiatrieerfah-
rene und Angehörige von psychisch beein-
trächtigten Menschen über die Angebote 
der psychiatrischen Versorgung der Region, 
bearbeiten Beschwerden über die Behand-
lung und Betreuung und sucht gemeinsam 
nach Lösungen. Das Team der IBB-Stelle be-
steht aus sieben ehrenamtlich tätigen Bür-
gerinnen und Bürgern, die durch ihre Ange-
hörigen, aufgrund eigener Erfahrung oder 
durch ihren professionellen Hintergrund Er-
fahrungen mit dem sozial- psychiatrischen 
Hilfesystem haben. Bei der gemeinsamen 
Arbeit bringen alle Beteiligten ihren spezifi-
schen Blick auf die Situation ein und tragen 
so zur Problemlösung bei.

Wir suchen für die ehrenamtliche Arbeit in 
der IBB-Stelle ein/-e Erfahrungsexperte/-in 
aus dem Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald.
Für die ehrenamtliche Arbeit wird eine Auf-
wandsentschädigung gewährt.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald
Psychiatriekoordination, Christoph Keim
Tel. 0761 2187-2911, christoph.keim@lkbh.de

Die Amphibien 
wandern wieder

Landratsamt bittet Verkehrsteil-
nehmer um Rücksichtnahme auf 
Tiere und ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer
Frühlingshafte Temperaturen locken nicht 
nur die Menschen hinaus vor die Tür. Auch 
die heimischen Amphibien werden wieder 
aktiv und verlassen ihre Winterquartiere. 

Sobald die Temperaturen in der Nacht über 
fünf Grad Celsius ansteigen und es dazu 
noch regnet, erwachen Amphibien aus 
ihrer Winterstarre. Frösche, Kröten, Molche 
und Salamander werden aktiv und machen 
sich, wie jedes Jahr, auf den Weg von ihren 
Winterlebensräumen zu ihren alt bekann-
ten Laichplätzen.

Leider gibt es viele, oft tödliche Barrieren 
und Fallen auf den Wanderrouten der Am-
phibien - Straßen gehören mit zu den ge-
fährlichsten. 

Der Schutz der heimischen Amphibien ist 
besonders wichtig. Sie spielen nicht nur 
eine ganz besondere Rolle als Räuber und 
Beute im Ökosystem, hierzulande gehören 
viele Amphibien zu den sehr stark bedroh-
ten Tierarten. Von einigen Amphibienarten 
haben wir in Baden-Württemberg in nur 10 
Jahren fast 60 Prozent der Bestände verlo-
ren. Der Verlust ihrer Laichplätze, Klimawan-
del und die Zerschneidung der Landschaft, 
dass ihre Wanderungen immer schwieriger 
werden ist nur ein Teil der vielen Verlust-
gründe.

Die Untere Naturschutzbehörde des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald bit-
tet deshalb Autofahrerinnen und Autofahrer 
um aktive Mithilfe beim Amphibienschutz. 
Abends und morgens sollte im Bereich der 
Wanderstrecken vorsichtig, umsichtig und 
vor allem langsam gefahren werden. Die 
Tiere sterben nicht nur, wenn sie überfah-
ren werden. Die Stärke der Druckwelle, die 
sich beim Vorbeifahren durch die Autos bei 
über 30 Stundenkilometer bildet, lässt die 
Tiere innerlich zerplatzen.

Zahlreiche Ehrenamtliche sind im Landkreis 
entlang den Straßen aktiv, um den Amphi-
bien zu helfen. Es werden Schutzzäune 
gestellt, Amphibien eingesammelt und 
über die Straße zu ihren Laichgewässern 
gebracht. Langsames Fahren reduziert die 
Gefahr für die Tiere und für die vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer glei-
chermaßen.

Um die Verkehrsteilnehmer zu sensibili-
sieren, haben die Straßenmeistereien im 
Landkreis an insgesamt einundzwanzig 
Straßenabschnitten Verkehrszeichen mit 
dem Hinweis auf "Amphibienwanderung" 
sowie teilweise entsprechenden Geschwin-
digkeitsbegrenzungen angebracht. Die 
restlichen Straßenabschnitte sind laut 
Landratsamt aufgrund fehlender Helfer vor 
Ort nicht betreut. Amphiben wandern den-
noch.

Die Mitarbeitenden der Unteren Natur-
schutzbehörde danken den engagierten 
Ehrenamtlichen für ihren alljährlichen, un-
ermüdlichen Einsatz und appellieren an 
die Fahrzeughalter die Geschwindigkeits-
beschränkungen einzuhalten, ihre Mitmen-
schen zu unterstützen und ihre Artenvielfalt 

zu erhalten.

 

STANDESAMT

Geburt
09.01.2026   Finja Marleen
Eltern:  Myriam und Siegma Lingner

KINDERGARTEN 
UND SCHULEN

Hansjakob
Realschule Freiburg

Hansjakob-Realschule Freiburg
Tag der Offenen Tür für 4. Klässler an der 
Hansjakob-Realschule
Wannerstr. 2, 79106 Freiburg
 
Tag der Offenen Tür
Am Samstag, den 28.02.2026 von 10.00 – 
12.00 Uhr findet unser Informationstag für 
Grundschüler statt, welche ab September 
2026 die 5. Klasse besuchen werden.

 Hierzu sind Sie und Ihre Kinder herzlich ein-
geladen.
 
Weitere Informationen finden Sie auf unse-
rer Homepage 
www.hansjakob-rs.de 

WEITERBILDUNG

Bildungshaus Kloster St. Ulrich

Osterfreizeit für Familien
Als Familie die Kar- und Ostertage auf ganz 
besondere Weise erleben und Ostern mit 
allen Sinnen entdecken: 

Das Familienwochenende bietet viel Raum 
zum Austauschen, Kreativsein, Spielen, Wer-
keln und für gemeinsame Zeit in der Natur. 

Ein Osterfeuer, inspirierende Impulse, Grup-
penzeiten sowie eigene Programmpunkte 
für Eltern und eine liebevolle Kinderbetreu-
ung machen diese Tage zu einer wohltuen-
den Auszeit für die ganze Familie.

Termin: 3. – 5. April 2026

Ort: Bildungshaus Kloster St. Ulrich

Info und Anmeldung: www.bksu.de
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Volkshochschule 
Südlicher Breisgau

Neues Programmheft und neue 
Kurse ab Frühjahr/Sommer 2026
Das neue Programmheft für das Sommerse-
mester 2026 der Volkshochschule Südlicher 
Breisgau ist da! Stöbern Sie und finden den 
passenden Kurs für sich. Das neue Semester 
startet am 23.02.2026.

Hier finden Sie eine Auswahl unserer 
Kurse in Schallstadt/Ebringen/Pfaffen-
weiler, die bald starten.
 
Hatha-Yoga, mit fließenden Elementen 
für alle Stufen
Lotte Linsenmeier; 301705; Montag, 
23.02.2026 17.00–18.30 Uhr, 10 Termine
79,00 €; Schallstadt, Bürger- und Ver-
einshaus, Kirchstraße 16, Bürgersaal
 
NEUES ANGEBOT: Häkelkurs für Anfän-
ger
Margit Moll; 209728; Montag, 23.02.2026 
18.00–20.00 Uhr, 2 Termine
34,00 €; Ebringen, Schönbergstraße 49, 
Kursatelier Couture Creative
 
Life Kinetik Starter Kurs
Judith Seebacher; 302722; Donnerstag, 
26.02.2026 18.00–19.00 Uhr, 10 Termine
110,00 €; Pfaffenweiler, Jahnstraße 3, Bat-
zenberghalle, Kultureingang, 1. OG
 
Kokoro Physical Training
Judith Seebacher; 302723; Donnerstag, 
26.02.2026 19.15–20.15 Uhr, 10 Termine
77,00 €; Pfaffenweiler, Jahnstraße 3, Batzen-
berghalle, Kultureingang, 1. OG
 
Nähnacht – Endlos Nähen von 17.00 - 
22.00 Uhr
Margit Moll; 209722; Freitag, 27.02.2026 
17.00–22.00 Uhr, 1 Termin
42,00 €; Ebringen, Schönbergstraße 49, 
Kursatelier Couture Creative
 
Italienisch A1.2
Dr. Martin Ochs; 409721; Montag, 
02.03.2026 20.00–21.30 Uhr, 10 Termine
72,00 €; Schallstadt, Johann-Phil-
ipp-Glock-Schule, Gehrenweg 4, Raum 213
 
Italienisch A1.3
Dr. Martin Ochs; 409720; Montag, 
02.03.2026 18.30–20.00 Uhr, 10 Termine
115,00 €; Schallstadt, Johann-Phil-
ipp-Glock-Schule, Gehrenweg 4, Raum 213
 
Nähkurs für Anfänger und Fortgeschrit-
tene
Margit Moll; 209726; Donnerstag, 
05.03.2026 18.00–21.00 Uhr, 2 Termine
50,00 €; Ebringen, Schönbergstraße 49, 
Kursatelier Couture Creative

Das gesamt Kursangebot finden Sie auf 
unserer Homepage www.vhs-bad-krozin-
gen.de.
Für alle Kurse und Vorträge ist eine 
Anmeldung erforderlich!
Online: www.vhs-bad-krozingen.de
Mail: schallstadt@vhs-bad-krozingen.de 
oder anmeldung@vhs-bad-krozingen.de, 
Tel: 07633 9265-70.  
 
Präsenzzeit der Außenstellenleitung 
Schallstadt/Ebringen/Pfaffenweiler:
donnerstags 10.30-12.00 Uhr im Rathaus 
in Schallstadt (außer in den Schulferien)

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Seelsorgeeinheit Batzenberg- 
Obere Möhlin

Seelsorgeeinheit 
Batzenberg-Obere Möhlin
Gemeinde St. Gallus, Ebringen
c/o Kath. Pfarrbüro in Pfaffenweiler,  
Kirchstr. 8
Tel: 07664 92548-10  
E-Mail: info@kath-bom.de
Homepage der SE: www.kath-bom.de
     
Gottesdienste:
Seit dem 1. Januar gibt es die neue Kirchen-
gemeinde
Breisgau-Markgräflerland, das bisherige 
Pfarrbüro in Pfaffenweiler wird zu einem so-
genannten K Punkt.
(Tel: 07664 92548-10; E-Mail: info@ka-
th-bom.de www.kath-bm.de)

Das Hauptbüro heißt nun K+Punkt, ist in der 
Untergliederung Ost (bisherige Seelsorge-
einheiten Batzenberg-Obere Möhlin und 
Staufen-St. Trudpert) in Staufen und hat 
von Montag bis Freitag geöffnet (Tel: 07633 
924970)
  
Samstag, 14.02.
18:30 Uhr 2oder3 Gottesdienst – der etwas 
andere Gottesdienst in Schallstadt
 
Sonntag, 15.02.
10:45 Uhr Eucharistiefeier in Pfaffenweiler
17:30 Uhr Rosenkranz
 
Aschermittwoch, 18.02.
19:00 Uhr Eucharistiefeier
 
Freitag, 20.02.
18:30 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Eucharistiefeier
 
Samstag, 21.02.
18:30 Uhr Eucharistiefeier in Schallstadt

Ausführlichere Informationen zu wei-
teren Gottesdiensten und allen Ver-
anstaltungen der SE finden Sie auf der 
Homepage (www.kath-bom.de) oder im 
Pfarrbrief.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wolfenweiler

Evangelische Kirchengemeinde 
Wolfenweiler
Kirchstr. 10, 79227 Schallstadt
Tel.: 07664 6519
E-Mail: wolfenweiler@kbz.ekiba.de

Bürozeiten: Di – Do, 9 – 12 Uhr, Fr, 14 – 17 Uhr
Frau Pfrn. Wagner erreichen Sie persönlich 
unter 0160 4917415

Gottesdienste:
Im Rahmen der Winterkirche finden un-
sere Gottesdienste im Ev. Gemeindehaus 
statt.
 
Sonntag, 15.02.2026
10.00 Uhr Gottesdienst mit Predigt in 

Reimen, Pfr. Rolf Kruse
18.00 Uhr  Gottesdienst im Paul-Ger-

hardt-Haus Ehrenkirchen, Pre-
digt in Reimen, Pfr. Rolf Kruse

10.00 Uhr  Gottesdienst in der Christus-
kirche Bad Krozingen, Gottes-
dienst Pfr. i.R. Schmitthenner, 
Predigt in Reimen

 
Kein Friedensgebet am Rosenmontag, 
16.02.26
 
Sonntag, 22.02.2026
10.00 Uhr  Gottesdienst, Pfr. i.R. Deusch
10.00Uhr Gottesdienst im Martin-

Luther-Haus Hartheim, Pfr. 
Boesenecker

10.30 Uhr  ökumenischer Gottesdienst 
im Paul-Gerhardt-Haus Eh-
renkirchen, ök. Team

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abend-
mahl in der Christuskirche 
Bad Krozingen, Pfr. Kruse

17.00 Uhr  Kleine Kirche in der Christus-
kirche Bad Krozingen, Dia-
konin G. Groß

19.30 Uhr  Gabi Groß u. Team Ökumen. 
Taizé-Gebet in der Christus-
kirche Bad Krozingen

 Montag, 23.02.2026
18.00Uhr  ökumenisches Friedensge-

bet im Ev. Gemeindehaus
 

NEU: Termine und 
Anmeldung zur Taufe 
online über 
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Anmeldung zur Jubelkonfirmation
Sie haben vor 25, 50, 60, 65, 70 und 75 Jahren 
den Segen zur Konfirmation in Wolfenweiler 
oder an einem anderen Ort empfangen?

Dann laden wir Sie herzlich ein, am 29. März 
2026 um 10 Uhr in der Evangelischen Kir-
che in Wolfenweiler das Fest der Jubelkon-
firmation zu feiern.
Am Donnerstag, den 5. März 2026 findet 
dafür von 15 bis 16.30 Uhr ein Vortreffen 
zum Austausch und Kennenlernen im Evan-
gelischen Gemeindehaus statt.

Bitte melden Sie sich für die Jubelkonfirma-

tion im Pfarramt unter 
wolfenweiler@kbz.ekiba.
de oder unter dem An-
melde-Code an und tei-
len uns zur besseren Pla-
nung auch mit, ob Sie am 
Vortreffen teilnehmen

Soiree Konzert am Sonntag, 
15.02.26 um 18.00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus
"Trio Giocoso – Klangfarben im Dialog
Mit Saxophon, Klarinette und Fagott prä-
sentiert das Trio Giocoso ein außergewöhn-

liches Kammermusikprogramm zwischen 
Barock und Gegenwart. 
Werke von Bach, Mozart und Beethoven 
treffen auf Musik von Tansman und dem 
zeitgenössischen Komponisten Smalys. 
Die seltene Besetzung eröffnet dabei neue 
klangliche Perspektiven und verbindet klas-
sische Tradition mit moderner Ausdrucks-
kraft. 
Ein Konzert voller Farben, Kontraste und 
überraschender musikalischer Begegnun-
gen."

Herzliche Einladung!
Freundliche Grüße!
Ihre Pfarrerin Therese Wagner

Willis Bücherkiste

BÜRGERLICHES ENGAGEMENT

VEREINS-
NACHRICHTEN

Fußballsportverein 1951  
Ebringen e.V.

Aufrichte der Projekts  
BelEtage hat begonnen
In den letzten Tagen des Januars hat die 
Aufrichte der Holzstruktur des Projektes 
BelEtage an unserem Sportplatz durch die 
Zimmerei Beck begonnen. Nachdem die 
Schraubfundamente schon im letzten Jahr 
gesetzt wurden, konnten nun auf diese die 
Rahmenkonstruktionen gestellt werden, 
welche größtenteils aus dem Altholz einer 
rückgebauten Struktur in Ehrenkirchen 
(alter Sportplatz) besteht.

In den kommenden Tagen und Wochen 
wird nun die Dachkonstruktion und die Ter-
rasse fertig gestellt werden. Zudem konnte 
in der Zwischenzeit eine Treppe an der Ka-
tholischen Akademie der Erzdiözese Frei-

burg durch Vereinsmitglieder und Helfer 
abgebaut und nach Ebringen transportiert 
werden. 
Auf den Einbau warten auch schon Gelän-
derelemente, welche aus einer Villa der 
Familie Schiesser in der Nähe von Lörrach 
stammen.
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Schachclub Ebringen e.V.

Zweite feiert ersten Sieg in der 
Bereichsliga
Am 5. Spieltag der Verbandsrunde platzt 
endlich der Knoten und Ebringens Landes-
ligareserve fährt als Aufsteiger die ersten 
Punkte ein.  
 
Ebringen II – Brombach IV   4,5 : 3,5
Gegen die Gäste vom Hochrhein hatten sich 
die Ebringer viel vorgenommen, nachdem 
man aus den ersten 4 Mannschaftskämpfen 
erst einen Punkt erkämpfen konnte. Aufstei-
gen ist nichts für Feiglinge. Das Match gegen 
Brombach begann vielversprechend. Nach 
frühen Siegen durch Hans-Dieter Weiß-
flog, Michael Riesterer und Michael Bauer 
sowie einem Remis von Karl-Peter Kendzia 
lagen die Ebringer schnell mit drei Punkten 
vorne und gingen davon aus, dass aus den 
verbleibenden Partien schon noch 1 Brett-
punkt herausspringen würde. Rene Seidel 
hielt seine Partie gegen den Jugendspieler 
Niklas Oktai zunächst ausgeglichen, griff je-
doch im entscheidenden Moment daneben 
und musste sich geschlagen geben. 

Jörg Breczcinski geriet ebenfalls zuneh-
mend unter Druck, so dass alles von den 
ersten beiden Brettern abhing. 

Heinz Bösch erreichte eine komfortable 
Stellung mit Läuferpaar und sein Gegner 
bot ihm daher in Zeitnot ein Remis an. 
Heinz, der noch über genügend Zeit ver-
fügte, wartete mit der Annahme des Remis 
clever ab, bis sein Brettnachbar ebenfalls 
ein Remis-Angebot erhielt. 

Da mussten Heinz und Matthias nicht lange 
überlegen, denn ihre beiden halben Punk-
te besiegelten den ersten Mannschaftssieg 
der Ebringer Zweiten in der Bereichsliga. 
Jörg stemmte sich an Brett 5 zwar noch ei-
nige Zeit gegen den starken Angriff seines 
Brombacher Gegners, war aber letztlich 
machtlos gegen die weißen Bauern und 
Schwerfiguren. 

Dem Mannschaftserfolg tat seine Niederla-
ge jedoch zum Glück keinen Abbruch.

Die 3. Mannschaft bleibt Tabellen-
führer
Ebringen III – Umkirch III   2 : 2
Die dritte Mannschaft hatte es mit Umkirch 
III zu tun. Die Begegnung war recht aus-
geglichen. Henry Kingston und Benjamin 
Bauer gewannen ihre beiden Partien. Für 
Julius Stracke und Leon Vogelbacher gab es 
leider weniger Grund zur Freude. Dennoch 
reichte das 2:2-Unentschieden, um die Ta-
bellenführung in der D-Klasse zu verteidi-
gen.

Erste taumelt in die Ergebniskrise
Appenweier I – Ebringen I   6 : 2
Auf dem Konto von Ebringens erster Mannschaft stehen zur Halbzeit der diesjährigen Ver-
bandsrunde in der Landesliga 1-Süd zwei Punkte aus 2 Mannschaftsremisen bei 3 hohen 
Niederlagen. So grüßt die Erste mit der roten Laterne von ganz unten. Obwohl viele Partien 
spannend, ansprechend und ambitioniert daherkommen, landen die Punkte nur vereinzelt 
in Ebringen. Es sind bisher immer viele Niederlagen zu beklagen. Das sollte die Erste in der 
2. Saisonhälfte abstellen, will sie sich noch eine Chance auf den Klassenerhalt offenhalten. 
Hoffen wir, dass die Ebringer Schachcracks wieder in die Spur finden und ihre Performance 
zuverlässig aufs Brett bringen. Die Daumen sind gedrückt für das nächste Match am 22. Fe-
bruar gegen Bühlertal.
 
Karl-Peter Kendzia / Michael Bauer

Turnverein 
Wolfenweiler-Schallstadt e.V.

Vereine aus der Nachbarschaft

Der Kulturtreff Pfaffenweiler lädt ein 
zum
Filmabend „Verbannt ins Paradies“
Eine katastrophale Hungersnot, die im Jahr 
1846 begann, zwang im Folgejahr 72 Per-
sonen aus Pfaffenweiler, nach Amerika aus-
zuwandern, da die Gemeinde trotz großer 
Anstrengungen die Menschen nicht mehr 
ernähren konnte. 

Das Städtchen Jasper im US-Bundesstaat 
Indiana wurde zum Ziel der Emigrantinnen 
und Emigranten, denen später weitere fol-
gen sollten.

150 Jahre nach der Hungerkatastrophe in 
der Schneckentalgemeinde, im Jahr 1996, 
hat der heute in Gengenbach lebende Re-
gisseur Jürgen Stumpfhaus für den dama-
ligen Südwestfunk vor historischer Kulisse 
in Pfaffenweiler den Film „Verbannt ins Pa-
radies“ gedreht, in dem sowohl die histori-
schen Ereignisse als auch das damit einher-
gehende unvorstellbare menschliche Leid 
und Elend sehr berührend erzählt werden.

Der Kulturtreff Pfaffenweiler lädt am Frei-
tag, 20. Februar 2026, 19 Uhr, zu einem 
Filmabend im Columbasaal ein, bei dem 
Jürgen Stumpfhaus persönlich anwesend 
sein und für ein Gespräch zur Verfügung 
stehen wird.

Wer damals als Komparse bei den Drehar-
beiten mitgewirkt hat, ist herzlich eingela-
den, Erinnerungsstücke – Kleidung, Objek-
te, Fotos – zu dem Abend mitzubringen.
Das Kulturtreff-Team
 

Landfrauen Schallstadt- 
Wolfenweiler-Leutersberg e.V.

Winterspaziergang
Die Landfrauen Schallstadt laden ein zu 
einem Abendspaziergang am Fuße des Bat-
zenbergs.
Bei Glühwein, Punsch und kleinem Snack 
lassen wir den Abend gemütlich ausklingen.
Wann: Freitag, 20.02.2026 um 19.30 Uhr
Treffpunkt: hinterer Park & Ride Parkplatz 
Bahnhof Schallstadt
Bitte eine Tasse mitbringen. Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Bei Regen fällt die Veranstaltung aus.

INTERESSANTES UND 
WISSENSWERTES

Schwarzwaldverein Frei-
burg-Hohbühl
19. Febr. 2026 Waldsee – Rehaghütte
HM 416/ab, G: 4 Std., 10 km, mittel  EK nach 
Abspr., RV ja,
T: 11 Uhr, Bahnübergang Waldseestraße  
(Nähe Straba-Haltestelle Musikhoch., Linie 1)
F: Alfred Böcherer, Mobil: 0152-0622 8625 
oder E-Mail
 
19. Febr. 2026 Spazierwandern 
Wir spazieren um den Dietenbachsee. ca. 
4 km, ca 10 HM, EK ja – im Rieselfeld. Bei 
Regen findet die Tour nicht statt
T: 10.30 Uhr Straba Hst. Am Lindenwäldle, F: 
Gerti Plangger Tel. 0761492563 EN
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Helfende Hände gesucht
Sie brauchen Untersützung? So schnell können Sie Ihre 
Stellenanzeige buchen. Einfach Anzeigenformat sowie Ver-
breitungsgebiet auswählen und Ihr Anzeigenpreis wird direkt online 
berechnet.

EINFACH
ONLINE 

BUCHEN

www.primo-stockach.de

ANZEIGEN
Kalkulator



Ihr Profi für Sanierung & Umbau  
von A bis Z
Ob Abriss, Komplettsanierung oder Ausbau – inkl. Dämm-/
Isolierarbeiten & Malerarbeiten – wir übernehmen Ihr 
Projekt komplett. Regionaler Handwerksbetrieb – alles aus 
einer Hand Nicolas König, Tel. 0176 31 78 02 23

„Wohn-Werkstatt“ für Neubeginn gesucht!
Ruhiger einfacher Mann (60 Jahre, ALG2) sucht

einfache Wohnung mit etwas Platz zum Werkeln.
Ich brauche keine Küche, bin handwerklich fit, kann
selbst renovieren und helfe in Haus und Garten mit.

Tel. 07664 406 45 39 oder neubeginn49@fn.de

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
  07771 9317-932      print@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

DRUCKSACHEN 
AB AUFLAGE 1 . . .
MIT UNS FINDEN SIE DIE RICHTIGE 
WERBEFORM FÜR IHREN KUNDENFANG

Wussten Sie schon, dass beim Primo-Verlag nicht nur Ihr 
Heimatblatt hergestellt wird? Vor allem Kommunen, Schu-
len, Vereine und Kirchen nutzen gerne unser vielfältiges 
Angebot an Druckdienstleistungen. In unserer hochmoder-
nen Druckerei entstehen nicht nur PRIMO-Heimatblätter. 
Von uns erhalten Sie auch Ihre privaten oder geschäftlichen 
Drucksachen.

Publikationen:   Amts- und Mitteilungsblätter, 
Festschriften/Chroniken, Bücher, 
Vereinszeitungen, Schülerzeitungen 

Geschäftspapiere:   Visitenkarten, Briefbogen, 
Formulare, Durchschreibesätze, 
Geschäftsberichte

Werbemittel:   Blöcke, Kalender, Broschüren, 
Prospekte, Flyer, Mailings, 
Kataloge, Plakate

Private Drucksachen:   Einladungen, Grußkarten, 
Trauerkarten, Hochzeitszeitungen, 
Familienanzeigen

und vieles mehr...



DRUCKSACHEN GANZ 
NACH IHREN WÜNSCHEN.
Gerne beraten wir Sie individuell zu Ihrer Anfrage.

  07771 9317-932      print@primo-stockach.de www.primo-stockach.de


